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LAN LANDGERICHT OSNABRÜCK 
02. # 

 
 
 
 

Verhandlungstermine vor den Strafkammern des 
Landgerichts Osnabrück 

 
in der Woche vom  

29.05.2023 bis 02.06.2023 
 

 
 
Stand: 16. Mai 2023 
Termine können kurzfristig ausfallen oder verschoben werden. Bitte beachten Sie die 
Hinweistafel im Eingangsbereich des Landgerichts.  
 
 
 

Bitte beachten Sie die allgemeinen Hinweise auf der Internetseite betreffend den 
Zugang zum Gerichtsgebäude.  
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Hinweis: Am 29.05. (Feiertag) sowie 30. und 31.05.2023 beginnen keine neuen 

Verfahren!  

 

 
Donnerstag, 01.06.2023 

 
 

  
Große Strafkammern 
 

Saal 1  3. Große Strafkammer 
   
09:00 Uhr  
 
mit  
Fortsetzungen 
am 08.06.2023, 
12.06.2023, 
13.06.2023 
(jeweils 09:00 
Uhr, Saal 1) 

 3 KLs 27/22 
 
Die 3. Große Jugendkammer verhandelt in einer Strafsache 
gegen einen Angeklagten aus Nordhorn wegen des Vorwurfs 
des sexuellen Missbrauchs von Kindern.  
 
Zu diesem Termin sind neben den üblichen Beteiligten ein 
Sachverständiger und 2 Zeugen geladen. 
 

   
 
Freitag, 02.06.2023 
 
 

  
Große Strafkammern 
 

Saal 3  18. Große Strafkammer 
   
09:00 Uhr  
 
mit  
Fortsetzungen 
am 08.06.2023, 
19.06.2023 
(jeweils 09:00 
Uhr, Saal 3) 

 18 KLs 8/23 
 
Die 18. Große Strafkammer verhandelt in einer Strafsache 
gegen den jetzt 26-jährigen Angeklagten X., z. Zt. JVA Lingen, 
und den jetzt 22-jährigen Angeklagten Y., z. Zt. JVA Lingen, 
wegen des Vorwurfs des bandenmäßigen Fälschens von 
Zahlungskarten mit Garantiefunktion u. a.  
 
Den Angeklagten wird vorgeworfen, in der Zeit vom 21.02.2022 
bis 20.01.2023 an unterschiedlichen Orten mittels technischer 
Manipulationen an Geldautomaten die Magnetstreifenkarten 
von Bankkarten ausgelesen und zugleich mittels Kamera die 
dazugehörigen PIN ausgespäht zu haben. Mittels dieser Daten 
sollen Dubletten der Karten erstellt worden sein. Mit deren Hilfe 
soll später Geld von den Konten der betroffenen Kunden 
abgeräumt worden sein.  
 
Zu diesem Termin sind neben den üblichen Beteiligten sieben 
Zeugen geladen. 
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  Kleine Strafkammern - Berufungen 

   
Saal 188  5. Kleine Strafkammer 
   
9:00 Uhr  5 Ns 191/22 

 
Die 5. Kleine Strafkammer verhandelt in einem 
Berufungsverfahren gegen einen Angeklagten, der z.Zt. in der 
JVA Lingen Abt. Groß-Hesepe inhaftiert ist. 
 
Das Amtsgericht in Lingen (Ems) verurteilte den Angeklagten 
am 08.11.2022 wegen Untreue zu einer Geldstrafe von 120 
Tagessätzen zu je 6,00 €. Ferner wurde die Einziehung des 
Taterlangten in Höhe von 350,00 € angeordnet.  
 
Dem Angeklagten wird vorgeworfen, am 25.03.2022 von einem 
Mithäftling gebeten worden zu sein, während des Freigangs 
250,00 € von seinem Konto abzuheben. Hierzu habe der 
Angeklagte die EC-Karte sowie die PIN-Nummer von seinem 
Mithäftling erhalten. Sodann soll der Angeklagte entgegen der 
Absprache 600,00 € von dem Konto abgehoben haben und 
seinem Mithäftling die 250,00 € übergeben, aber den Rest in 
Höhe von 350,00 € für sich behalten haben.  
 
Zu diesem Termin ist neben den üblichen Beteiligten niemand 
geladen. 
 

10:30 Uhr  5 Ns 188/22 
 
Die 5. Kleine Strafkammer verhandelt weiter in einem 
Berufungsverfahren gegen eine Angeklagte aus Papenburg. 
 
Das Amtsgericht in Papenburg verurteilte die Angeklagte am 
08.11.2022 wegen Diebstahls in 8 Fällen, in einem Fall 
tateinheitlich mit Hausfriedensbruch, wegen versuchten 
Diebstahls in Tateinheit mit Sachbeschädigung und 
Hausfriedensbruch und wegen vorsätzlicher Trunkenheit im 
Verkehr zu einer Gesamtfreiheitsstrafe von 1 Jahr und 2 
Monaten. Ferner wurde die Einziehung des Taterlangten in 
Höhe von 250,00 € angeordnet.  
 
Der Angeklagten wird vorgeworfen, in dem Zeitraum vom 
05.03.2020 bis 21.07.2021 in mehreren Fällen Waren aus 
Geschäften mitgenommen zu haben, ohne diese zu bezahlen. 
Ferner soll sie versucht haben, mit einem gesondert verfolgten 
Mittäter auf einem Privatgrundstück Gartenwerkzeuge zu 
entwenden. Außerdem wird ihr u. a. vorgeworfen, öffentliche 
Straßen befahren zu haben, obwohl die infolge von 
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Alkoholkonsum nicht mehr fahrtüchtig gewesen sein soll. Die 
Taten sollen sich in Papenburg ereignet haben.  
 
Zu diesem Termin ist neben den üblichen Beteiligten ein 
Sachverständiger geladen. 
 

 


